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AMTLICHER TEIL

Bekanntmachung gemäß § 9 Abs. 2 BbgNatSchAG

Öffentliche Auslegung im Verfahren der Neufassung der Baumschutzverordnung  
des Landkreises Dahme-Spreewald 

Entwurf der „Verordnung des Landkreise Dahme-Spreewald zum Schutz von Bäumen,  
Hecken und Feldgehölzen (Baumschutzverordnung – BaumSchV LDS)“ 

Die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises Dahme-Spreewald beab-
sichtigt, die Baumschutzverordnung des Landkreises Dahme-Spreewald neu 
zu fassen.
Gemäß § 9 Abs. 2 BbgNatSchAG liegt der Entwurf der „Verordnung des 
Landkreises Dahme-Spreewald zum Schutz von Bäumen, Hecken und Feld-
gehölzen (Baumschutzverordnung – BaumSchV LDS)“ zu jedermanns Einsicht 

vom 01.04.2022 bis einschließlich 30.04.2022

im Gemeindeamt Bestensee / Bürgerbüro, Eichhornstraße 4 – 5, während der 
folgenden Dienststunden öffentlich aus:

Montag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag  9:00 – 12:00 Uhr.

Während der Offenlegungsfrist können von jedermann Bedenken und An-
regungen zum Entwurf der BaumSchV LDS gegenüber dem Landkreis Dah-
me-Spreewald vorgebracht werden. 

Bestensee, 14.03.2022

i. A. 
Ines Schulze
Bauamtsleiterin
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Einladung der Jagdgenossenschaft Bestensee

Sehr geehrte Mitglieder, der Vorstand der Jagdgenossenschaft Bestensee 
lädt hiermit zur Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Bestensee ein.

Termin 28.04.2022 
Beginn 19.00 Uhr
Ort  Gemeindesaal, Eichhornstr. 4 – 5 

Eigentümer von landwirtschaftlichen Nutzflächen, Wald- u. Ödland werden 
um ihre Teilnahme gebeten.
Die Interessenvertretung kann mit schriftlicher Vollmacht auch durch eine 
andere Person wahrgenommen werden.

Tagesordnung:
1.   Bericht des Jagdvorstandes
2.   Kassenbericht 2020/2021 und 2021/2022
3.   Bericht Rechnungsprüfer

4.   Bericht der Jagdpächter
5.   Diskussion
6.   Entlastung des Vorstandes
7.   Vorstellung Finanz- u. Kassenplan 2022/2023
8.   Sonstiges
10.  Gemeinsames Abendessen

Hinweis:  Es gelten die festgelegten Corona-Regelungen (Zutritt 3G und Min-
destabstand). Mund-Nase-Abdeckung ist Pflicht, sofern man sich 
von seinem Sitzplatz entfernt.

gez. Fredy Neubauer
Jagdvorsteher
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AMTLICHER TEIL

Öffentliche Bekanntmachung der Neufestsetzung der 0rtsdurchfahrt 
in der Gemeinde Bestensee im Zuge der B 179 Abs. 170 – Spreewaldstraße 

Bekanntmachung des Landesbetriebes Straßenwesen Brandenburg, Dienststätte Wünsdorf vom 16.08.2021

Gemäß § 5 Abs. 4 des Bundesfernstraßengesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28. Juni 2007 (BGBl. S. 1206), das zuletzt durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 31. Mai 2021 (BGBI. I S. 1222) geändert worden ist, wird 
im Einvernehmen mit der Gemeinde Bestensee die Ortsdurchfahrt in Bes-
tensee, Spreewaldstraße im Zuge der B 179 Abschnitt 170 neu festgesetzt.

Die Ortsdurchfahrt im Zuge der B 179 in der Gemeinde Bestensee in der 
Spreewaldstraße verläuft im Abschnitt 170 von km 0,322 bis km 0,931.

Diese Verfügung gilt einen Tag nach Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung ist der Widerspruch zulässig. Er ist innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift beim Landes-
betrieb Straßenwesen Brandenburg, Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten zu 
erheben.

lm Auftrag

Petra Busse
Sachgebietsleiterin Straßenverwaltung Süd

Gemarkung Bestensee
B 170 Abs. 170 km 0,3222 –0,931

B 179 Abs. 170 km 0,322 B 179 Abs. 170 km 0,931
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AMTLICHER TEIL

Öffentliche Zustellung des Ergebnisses vorgenommener Abmarkungen  
Veröffentlichung im Amtsblatt

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Gemeinde Bestensee habe ich hoheitliche Vermessungsarbeiten aus-
geführt. Gemäß § 16 Abs. 1 des Brandenburgischen Vermessungsgesetzes 
(BbgVermG) vom 27. Mai 2009 (GVBI. I 2009, S. 166), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 19. Juni 2019 (GVBI, I / 19 [Nr. 32]) in der derzeit gültigen Fas-
sung, ist den Beteiligten Gelegenheit zu geben, sich über das Ergebnis der 
vorgenommenen Abmarkungen unterrichten zu lassen und die notwendigen 
Anerkennungserklärungen abzugeben. Trotz intensiver Nachforschungen 
konnte im vorliegenden Fall der Aufenthaltsort eines/mehrerer*) Beteilig-
ten/r*) nicht ermittelt werden. Die Zustellung an einen Vertreter oder Zustel-
lungsbevollmächtigten ist nicht möglich.
Gemäß § 17 Abs. 2 BbgVermG ist den Beteiligten, die am Grenztermin nicht 
teilgenommen haben, das Ergebnis der vorgenommenen Abmarkungen be-
kannt zu geben. Die Bekanntgabe soll durch Zustellung erfolgen.
Entsprechend § 1 Abs. 1 und Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes 
für das Land Brandenburg (BbgVwZG) in Verbindung mit § 10 des Verwal-
tungszustellungsgesetzes (VwZG) bitte ich zu veranlassen, dass dem/den 
Beteiligte/n*) die beigefügte Benachrichtigung bekannt gemacht wird.

Bitte veranlassen Sie die Veröffentlichung des in der Anlage befindlichen 
Schreibens im nächsten Amtsblatt am 30.03.2022.

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag
Damerow

Anlage
Text der Benachrichtigung

Herr
Adolf Sievers
Bestensee
bzw. deren Rechtsnachfolger / Erben

Öffentliche Zustellung

Sehr geehrter Herr Adolf Sievers bzw. deren Rechtsnachfolger / Erben,

gemäß § 1 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Brandenburg 
(BbgVwZG) vom 18.10.1991 (GVBI. I/91, S. 457), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 16 des Gesetzes vom 28. Juni 2006 (GVBI. l/06, [Nr. 07] S. 74, 86), in 
der zurzeit gültigen Fassung habe ich die öffentliche Bekanntmachung einer 
Benachrichtigung an Sie angeordnet. Hierdurch können Fristen in Gang ge-
setzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.

Sie können die für Sie bestimmte Benachrichtigung bei mir unter oben an-
geführter Anschrift einsehen.

Lübben, 08.03.2022

Mit freundlichen Grüßen 

lm Auftrag
Damerow

— Ende des amtlichen Teils —

Bekanntmachung des Wahlleiters der Gemeinde Bestensee gemäß § 60 Abs. 6  
des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) i. V. m. § 80 Abs. 1  

der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV)  
über die Berufung einer Ersatzperson vom 22.02.2022

Herr Dietmar Gutzeit, Wahlvorschlag „Plan Bestensee 2025“, ist nicht 
mehr Mitglied der Gemeindevertretung Bestensee.

Gemäß § 60 Abs. 3 BbgKWahlG geht der Sitz eines Vertreters, der seine 
Rechtsstellung als Vertreter verliert, auf die in der Reihenfolge nächste Er-
satzperson des Wahlvorschlages über, auf dem der Ausgeschiedene gewählt 
wurde, falls diese Person die Wahl annimmt.

Herr Bastian Friebel ist auf der Liste des Wahlvorschlagträgers „Plan Bes-
tensee 2025“, die nächste noch nicht für gewählt erklärte und zu berücksich-
tigende Ersatzperson.

Herr Bastian Friebel hat mir mit Schreiben vom 21.02.2022 erklärt, das Man-
dat anzunehmen.

Auf der Grundlage des § 60 Abs. 3 Satz 2 BbgKWahlG stelle ich fest, dass 
der Sitz auf Herrn Bastian Friebel übergeht.

Gegen die Feststellungen des Wahlleiters der Gemeinde Bestensee sind die 
in den §§ 55 bis 58 des BbgKWahlG genannten Rechtsbehelfe gegeben.

Bestensee, 22.02.2022

J.-K. Schmidt
Wahlleiter der Gemeinde Bestensee
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Was ist los in Bestensee und Pätz? 

VERANSTALTUNGSKALENDER 2022

NICHTAMTLICHER TEIL

• Veranstaltungskalender 2022 Seite 5

• Grundschule Bestensee informiert Seite 6

• Spenden für Geflüchtete aus der Ukraine  Seite 7

• Landesmeisterschaften  Ü50 Tischtennis Seite 7

• Information des Seniorenbeirates Seite 10

• Best-Seniors-Stammtisch Seite 10     

• Best Seeniors-Angebote im April Seite 12 

• Kirchliche Nachrichten Seite 13

• Zollstockmuseum – Aprilveranstaltungen Seite 14

• Volkssolidarität informiert Seite 16

• AWO Regionalverband Brandenburg Süd  Seite 18

• Ortschronist Purann erzählt Seite 22

Aus dem Inhalt

Tag Wann? Was? Wo? Ansprechpartner

09.04. 10:00 – 16:00 Uhr Ostermarkt Bestensee Dorfaue
(Hauptstraße)

Heimat- & Kulturverein  
Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel
 0177-2203474

14.04. ab 18:00 Uhr Bestenseer Osterfeuer
(keine Reisigannahme)

Dorfaue Freiwillige Feuerwehr  
Bestensee e. V.

16.04. ab 19:00 Uhr Pätzer Osterfeuer Seeweg Feuerwehrverein Pätz e. V.

15.05. Familienfest Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

MGH-Leitung
 033763-22554

01.06. 14:30 – 19:00 Uhr DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de
Infos bei Herrn Malter unter  
 033763-64449

19.06. Bestenseer Seenlauf Landkostarena Heimat- & Kulturverein  
Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel
 0177-2203474

23.08. 14:30 – 19:00 Uhr DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Terminreservierung über  
www.drk-blutspende.de
Infos bei Herrn Malter unter  
 033763-64449

26.08.
27.08.

Dorf- und Schützenfest Dorfaue
(Hauptstraße)

Heimat- & Kulturverein  
Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel
 0177-2203474

11.09. 16:00 – 18:00 Uhr Benefizkonzert des Stabsmusikkorps der 
Bundeswehr

Landkost-Arena
Goethestraße 17

Heimat- & Kulturverein  
Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel
 0177-2203474

22.11. 14:30 – 19:00 Uhr DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de
Infos bei Herrn Malter unter  
 033763-64449

Titelbild für das nächste Amtsblatt gesucht
Wir suchen für das nächste Amtsblatt ein Titelbild. Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner  

der Gemeinde Bestensee können ein Bild unter der E-Mail-Adresse: presse@bestensee.de einreichen. 
Wir weisen darauf hin, dass das eingereichte Foto vom Einreichenden angefertigt worden sein muss. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eingabeschluss ist der Redaktionsschluss des Amtsblattes. 
Es können nur Bilder im Hochformat und in ausreichender Auflösung angenommen werden.
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Die Grundschule Bestensee informiert

AKTION DER GRUNDSCHÜLER

Spenden für die Ukraine
Die Klasse 4d und Klasse 6a 
haben am letzten Freitag Kis-

ten mit Wasser, Konserven, Nüs-
sen und Keksen für die Ukraine 
gespendet. Unsere Lehrerin Frau 
Semrau hat am Wochenende in 

Berlin die Kisten zur Sammelstel-
le gebracht. Es war ein gutes Ge-
fühl von Deutschland aus zu hel-
fen. 

Von Belinda und Anna, Klasse 4d  

POLIZEIORCHESTER ZU BESUCH

Neues aus der Grundschule
Polizeiorchester erzählt 
Grundschülern in Bestensee 

Geschichten der Polizei in der 
Schule? Auf diesen Besuch haben 
sich die Kinder der Grundschule 
Bestensee seit langem gefreut. 
Auch die Beamten und Beamtin-
nen des Polizeiorchesters waren 
am 10. März ganz aufgeregt. Der 
Dirigent erzählte, dass die Musi-
ker lange nicht öffentlich vor Kin-
dern spielen durften. 
Als es endlich los ging, konnte 
man nach den ersten Takten 
schon das Strahlen der Kinderau-
gen über den Masken nicht über-
sehen. Die Polizisten umrahmten 
mit ihrer Musik zwei Präventions-
geschichten, jeweils passend für 
die Jahrgangstufe 1 und 2 sowie 

3 und 4. So lernten die Kinder bei-
spielweise anhand der Erzählung 
„Emil und die Detektive“ von  
Erich Kästner, dass man sein Geld 
am besten in einem Brustbeutel 
aufbewahrt. Die Musik sorgte bei 
der Zuhörerschaft für viel Spaß 
und Spannung. Trommelwirbel 
wurden von den Kindern spontan 
durch lautes Fußgetrappel unter-
malt und endeten sofort, wenn 
die Musik wieder leiser wurde. 
Auch die verschiedenen Instru-
mente mal in Aktion zu sehen, 
kam gut an. Nach dem Konzert 
sagten Marvin und Greta aus der 
3d auf die Frage, wie sie es fan-
den: Einfach cool!

Von Manon d’Heureuse

KREATIVE AUSEINANDERSETZUNG ZUM THEMA

Olympische Winterspiele in Bestensee
Mitte Februar war in der 
Grundschule Bestensee das 

Wintersportfieber ausgebrochen. 
Die Olympischen Winterspiele 
waren ein perfekter Anlass, um 
sich dem Thema zu nähern. Tradi-
tionell fahren die 5. Klassen zu 
dieser Jahreszeit ins Skilager nach 
Tschechien. Coronabedingt fiel 
die Fahrt auch in diesem Jahr aus. 
Dann machen wir das eben 
selbst, dachte sich die 5b. An drei 
Projekttagen lernten die 18 Jun-
gen und Mädchen alles über die 
Geschichte der Spiele, die Sport-
arten im Winter, Regeln und er-

hielten kleine Einblicke in die  
Praxis. So bejubelte die Klasse live 
die Bronzemedaille der Biathlon- 
Staffel der Frauen. Daneben bas-
telten die Kinder eigene Ski aus 
Stoff, Pappe und alten Schuhen. 
In der Turnhalle hielten sie per-
fekt ausgerüstet ihre eigenen 
Olympischen Winterspiele ab.
Auch andere Klassen verfolgten 
Mitte Februar das Sportevent 
zum Teil live, waren in der Turn-
halle aktiv oder erstellten Plakate 
mit Vorträgen rund um Olympia. 

Von Franziska Wagener

Suche 
Mehrfamilienhaus von
Privat ab 500 m²
Wohnfl äche

Tel.:
0331 / 28 12 98 44

Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek
im Vereinshaus, Waldstraße 31

montags: 16.00 – 19.30 Uhr
freitags: 16.00 – 19.30 Uhr

Der ehrenamtliche Bibliothekar ist zu diesen Zeiten auch telefonisch 
zu erreichen unter der Tel. Nr. 033763 / 63451.

Die Gemeindebibliothek hat wieder geöffnet. 

Bitte beachten Sie die Hygienevorschriften.

ANZEIGE
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DANK AN BAUHOF UND HORT-TEAM

Rückblicke vom Hort
Der November und Dezem-
ber 2021 stehen bei uns im-

mer ganz im Thema „Weihnach-
ten“. 
Ein ganz tolles Erlebnis für unsere 
Hortkinder ist der tägliche Gang 
zum Lausl Adventskalender! Ne-
ben kleinen Geschenke die sich 
hinter den liebevoll gestalteten 
Türchen des Adventskalenders 
befinden, wurden den Kindern 
schöne Geschichten zur Weih-
nachtszeit vorgelesen!
In der Woche vor dem 1. Advent 
konnten die Kinder viele weih-
nachtliche Sachen basteln wie 
z. B. Gestecke. Das ist immer sehr 
beliebt, denn es entstehen im-
mer tolle Kunstwerke die es so 
nirgends zu kaufen gibt!  
Außerdem waren wir am Senio-
renzentrum von der Berliner 
Stadtmission Bestensee und in 
der Wohnstätte Bestensee Weih-
nachtslieder singen! Dies kam 
wirklich sehr gut bei den Bewoh-
nern und dem Pflegepersonal an, 

sodass wir bemüht sind, dort ei-
ne regelmäßige Zusammenarbeit 
aufzubauen! 
Ich möchte mich an dieser Stelle 
noch nachträglich beim Team des 
Lausl bedanken, allen fleißigen 
Bastlern und Lesern, dies ist wirk-
lich eine ganz tolle Sache, die hof-
fentlich so weiter geführt wird! 
Weiterhin bedanke ich mich beim 
Bauhof aus Bestensee, die Jungs 
stehen immer sofort bereit, wenn 
wir etwas brauchen! Und ein 
ganz großer Dank gilt natürlich 
meinem Team, das sich Tag für 
Tag ins Zeug legt, den Kindern 
schöne Momente zu bescheren 
und gerade jetzt in dieser schwe-
ren Zeit alles mitträgt und unse-
ren Hort so wundervoll macht, 
wie er letztendlich ist! Wenn 
auch etwas verspätet wünsche 
ich uns allen ein schönes und 
hoffentlich endlich entspannte-
res Jahr 2022!

Ramona Lehmann 

HEIDESEE HILFT

Danksagung zu Spenden und Hilfsan
geboten für Geflüchtete aus der Ukraine

Sehr geehrte Einwohnerin-
nen und Einwohner der Ge-

meinde Bestensee, viele Men-
schen und Firmen engagieren 
sich, um den Geflüchteten aus 
der Ukraine zu helfen. Seit Wo-
chen ist die Spendenbereitschaft 
ungebrochen hoch und wir 
möchten uns auf diesem Weg, 
auch im Namen der Aktion „Hei-
desee hilft“, für die zahlreichen 
Spenden und Hilfsangebote herz-
lich bedanken. 
Die Gemeinde hat sich bei der 
Spendenaktion „Heidesee hift“ 

beteiligt, wo wir die Spenden der 
Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Bestensee abgege-
ben haben. Im Zuge dessen 
möchten wir auch die Firmen 
Landkost-Ei, REWE Bestensee so-
wie das Autozentrum Zeesen und 
den Hagebaumarkt Zeesen er-
wähnen, die große Mengen an 
Sachspenden zur Spendenaktion 
beigesteuert haben. 

Roland Holm
Gemeinde Bestensee

ANZEIGE
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QUALIFIKATION FÜR DIE NORDDEUTSCHEN MEISTERSCHAFTEN – TISCHTENNIS

Bestensee gewinnt die Landesmeisterschaft  
der Senioren Ü50

Zum ersten Mal haben sich 
die Ü50 Senioren für die Lan-

desmeisterschaft angemeldet. 
Nachdem feststand, dass am  
6. März 2022 diese Meisterschaft 
ausgetragen wird, kam vom Lan-
desverband die Anfrage, ob Bes-
tensee auch die Ausrichtung 
durchführen würde. 
Erst als die Nachfrage, ob unsere 
Landkost Arena für den Sonntag 
frei wäre und in Absprache mit 
der Abteilung Tischtennis konn-
ten wir die Herausforderung an-
nehmen. 
Um 10:00 Uhr fiel der Startschuss 
und die Mannschaften aus SV 
Rehbrücke, Motor Falkensee und 
der BSG Pneumant Fürstenwalde 
trafen auf die Spieler der VSB Bes-
tensee.
Es wurde in Dreier-Mannschaften 
bis zum 4. Gewinnpunkt, begin-
nend mit drei Einzelspielen und 
anschließendem Doppel und 
wenn erforderlich drei weiteren 
Einzeln gespielt.
In der ersten Runden trafen die 
Spieler aus Rehbrücke auf die 
Spieler aus Falkensee und die 
Bestenseer mussten gegen Fürs-
tenwalde ran.
Rehbrücke hatte in dieser Begeg-
nung keine große Mühe und hat-
te mit einem einzigen Satzverlust 
am Ende mit 12:1 Sätzen und 4:0 
Punkten klar die Nase vorn.
In der zweiten Begegnung war 
dann Bestensee gegen Fürsten-
walde gefordert. Im ersten Einzel 
konnte André Ahrens gegen Jür-
gen Heinze dreimal 11:6 gewin-
nen. Derselbe Streich gelang im 
zweiten Einzel Marcus Bothin 
11:5; 11:3 und 11:9 gegen Kars-
ten Mechler. Im dritten Einzel 
standen sich dann Jürgen Barow-
sky und Andreas Westphal ge-
genüber und da war Jürgen auch 

der bessere.
Mit 11:9; 11:5 und 11:8 machte 
er den dritten Punkt für Besten-
see, sodass das Doppel Bothin / 
Ahrens es in der Hand hatten, für 
den vierten Punkt zu sorgen. 
11:7; 11:5 und 11:7 stand es am 
Ende und die erste Partie hatte 
Bestensee somit mit 4:0 für sich 
entschieden.

In der zweiten Runde trafen dann 
Bestensee auf Falkensee und 
Fürstenwalde auf Rehbrücke.
Da Falkensee und auch Bestensee 
ihre ersten Begegnungen klar mit 
4:0 für sich entschieden haben, 
war zu erwarten, dass es in dieser 
Paarung sehr spannend zu gehen 
wird.
Und es wurde eine spannende 
Partie, für die vereinzelten Zu-
schauer und Fans der Bestenseer, 
ein Wechselbad der Gefühle. 
Gleich in ersten Einzel hatte 
André Ahrens gegen Marcus Dick 
mit 11:4; 11:3 und 11:8 das 
Nachsehen. Im zweiten Einzel 
konnte Marcus Bothin gegen Ste-
fan Emons mit 11:5; 9:11; 11:7 
und dann knapp mit 12:10 zu 1:1 
ausgleichen.
Nach dem dritten Einzel, das Jür-
gen Barowsky gegen Sven Neu-
bert mit 2:3 (6:11; 11:6, 11:6; 
11:8; 11:7) verloren hatte, ging 
Falkensee mit 2:1 in Führung. Das 
Bestenseer Doppel Bothin/ 
Ahrens, die ihre ersten beiden 
Sätze (11:5 und 11:8) relativ si-
cher gewannen, im dritten Satz, 
in dem es sehr knapp zuging, 
aber am Ende 12:10 die Nase 
vorn hatten, konnten den  
Gesamtzwischenstand wieder 
auf 2:2 stellen.
Im vierten Einzel, wo sich unsere 
Nummer eins mit der Falkenseer 
Nummer eins gegenüberstan-

den, war dann Spannung pur ent-
halten. Die Taktik stand im Vor-
dergrund Marcus Dick konnte 
den ersten Satz mit 11:8 gewin-
nen, der zweite Satz ging mit 
11:4 an Marcus Bothin, im dritten 
war dann wieder Marcus Dick mit 
11:9 vorn, im vierten Durchgang 
hatte dann Marcus Bothin das 
bessere Ende mit 11:5 auf seiner 
Seite, sodass der fünfte Satz die 
Entscheidung bringen musste. Es 
ging mit der Führung immer hin 
und her und zum letzten Seiten-
wechsel lag Marcus Bothin mit 
5:3 vorn. Doch Marcus Dick woll-
te sich nicht geschlagen geben 
und verkürzte auf 5:5. Marcus Bo-
thin konnte sich dann mit seinen 
Aufschlägen auf 7:5 absetzen 
und so bis zum Ende Marcus Dick 
auf Abstand halten.
Mit 11:7 war dann die Führung 
auf 3:2 für Bestensee gestellt, so-
dass André Ahrens es in der Hand 
hatte, im fünften Einzel gegen 
Sven Neubert eine Entscheidung 
zu erzwingen. 
Doch auch dieses Einzel hatte es 
in sich. Den ersten Satz konnte 
André sicher mit 11:5 für sich 
entscheiden, der zweite war dann 
schon enger. Am Ende ging der 
Satz mit 13:11 an Sven Neubert.
Der dritte Satz war ebenfalls um-
kämpft und ging mit 11:9 an 
André. Auch im vierte Satz wollte 
sich keiner der Akteure so einfach 
geschlagen geben. Die Führung 
wechselte bis zum 11:11 immer 
hin und her. Mit den letzten zwei 
Aufschlägen konnte dann André 
den Sieg mit 13:11 sicherstellen.
Damit konnte Bestensee auch die 
zweite Partie siegreich gestalten 
und beruhigt in die dritte Partie 
starten. 
Rehbrücke hieß nun der Gegner, 
der zuvor sein Spiel gegen Fürs-

tenwalde mit knapp 4:3 gewin-
nen konnte.

Für Bestensee gingen auch im 
dritten Spiel wieder die Spieler an 
den Tisch, die ihre beiden Begeg-
nungen siegreich gestalten konn-
ten.
Im ersten Spiel konnte sich Mar-
cus gegen Volker Dworak 11:6; 
12:10 und 11:3 durchsetzen, im 
zweiten Spiel brauchte dann 
André gegen Andreas Kühnel 
schon vier Sätze (11:2; 11:13; 
11:7, 11:3), um sich durchzuset-
zen. Im dritten Einzel hatte dann 
Jürgen Barowsky gegen Gernot 
Adam fünf Sätze zu spielen. Alle 
waren dann knapp und um-
kämpft. 10:12 im ersten, 12:10 
im zweiten, 9:11 im dritten, 12:10 
wieder im vierten und dann im 
fünften etwas sicherer 11:8 für 
Jürgen.
Unser Doppel bis dahin unge-
schlagen, sollte es wieder einmal 
richten. Ja und beide ließen keine 
Zweifel aufkommen. Mit 11:5; 
11:2 und 11:5 machten sie den 
Bestenseer Gesamtsieg und die 
Landesmeisterschaft komplett. 
Neben verschiedenen Kreismeis-
terschaften ist diese Landesmeis-
terschaft Ü50 der größte Erfolg 
unserer Vereinsgeschichte. 
Mit diesem Erfolg qualifizieren 
sich die Senioren Ü50 für die 
Norddeutschen Meisterschaften, 
die in diesem Jahr in Bremen aus-
getragen werden.

Wir wünschen unseren Jungs 
auch da viel Erfolg und spannen-
de Spiele.
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REBSCHNITT NACH ANLEITUNG

Wieder ist Leben im Weinberg

Es ist wieder Leben im Wein-
berg von Bestensee. Nach ei-

nigen Monaten der Winterruhe 
hatten die Mitglieder des Wein-
bauvereins schon   alle Hände voll 
zu tun mit dem Rebschnitt, einer 
der  wichtigsten Arbeiten. 3300 
Weinstöcke müssen in Form ge-
bracht  werden. Damit werden 
bereits Ende Februar die Weichen 
für die Ernte im Herbst gestellt. 
Es gibt eine Vielzahl verschiede-
ner Schnittvarianten. Wir hatten 
uns zu Beginn für die Halbbogen-
variante entschieden und ent-
sprechend wurde auch der 
Drahtrahmen aufgebaut. Bei die-
ser Variante wird bis auf einen 
Trieb (die Tragrute), der aus dem 
Kopf des Rebstockes kommt und 
einen sogenannten Zapfen mit 
zwei Knospen (dient als Reserve, 
falls die Tragrute Schaden nimmt) 
alles andere bis zum Kopf des 
Rebstockes zurückgeschnitten. 
Die Auswahl, welche vorhande-

nen vorjährigen Triebe in Frage 
kommen, ist eine diffizile Angele-
genheit und bedarf einiger Erfah-
rung und Übung. Die Tragrebe 
wird dann über den zweiten 
Draht gebogen, am unteren 
Draht befestigt und eingekürzt. 
Um den Rebstock nicht zu über-
lasten, werden nach dem Aus-
trieb die sich neu bildenden Re-
ben bis auf 8, maximal 10 pro 
Rebstock reduziert. 
Und weil beim Rebschnitt so 
manches falsch gemacht werden 
kann, geht es nicht ohne Einwei-
sung und gründliche praktische 
Anleitung. Erst danach kann 
selbstständig gearbeitet werden.
Im Übrigen freut sich der Wein-
bauverein sehr über fünf neue 
Mitglieder. Jede und jeder, ist 
herzlich willkommen. Anmel-
dung sind auf der Internetseite 
des Vereins www.besten-
seer-weinbauverein.de möglich.  

EINSÄTZE WÄHREND DER STURMTIEFS IM FEBRUAR

Gemeinde Bestensee dankt der Frei 
willigen Feuerwehr und zieht Bilanz

Die Sturmtiefs „Ylenia“, 
„Zeynep“ und „Antonia“ ha-

ben in ganz Deutschland immen-
se Personen- und Sachschäden 
verursacht. Auch in der Gemein-
de Bestensee gab es dutzende 
Sachschäden auf Grund der Wet-
terlage. Die Freiwillige Feuerwehr 
der Gemeinde Bestensee rückte 
im Zeitraum vom 17.02.2022 bis 
20.02.2022 zu 58 sturmbeding-
ten Einsätzen aus, wobei die ge-
samte Einsatzzeit 50 Stunden 
betrug. „Man darf nicht verges-
sen, dass die Kameradinnen und 
Kameraden ihren Dienst in ihrer 
Freizeit leisten. Es ist deshalb kei-
ne Selbstverständlichkeit, dass 
Sie das gesamte Wochenende auf 
der Wache sind, anstatt bei ihren 
Familien zu sein, dafür meinen 
herzlichen Dank.“, so der Bürger-
meister Quasdorf im Namen der 
gesamten Gemeinde. 
Auch der Wehrleiter der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bestensee, Cle-
mens Scholz, lobt die Einsatzbe-

reitschaft. „Den Kameradinnen 
und Kammeraden aus Bestensee 
und Pätz möchte ich meinen 
herzlichen Dank aussprechen. Ich 
möchte mich aber auch bei den 
Mitgliedern des Feuerwehrver-
eins bedanken, die die Verpfle-
gung der Kameradinnen und Ka-
meraden sichergestellt haben.“, 
so Scholz weiter. 
Die Rathausverwaltung und die 
Wehrleitung werden demnächst 
darüber beraten, für die Feuer-
wehrleute Ruhemöglichkeiten zu 
schaffen. „In solchen Ausnahme-
situationen fahren die Kamera-
dinnen und Kameraden nicht 
nach Hause, sie bleiben in Bereit-
schaft und verbringen ihre Zeit 
auf der Wache. Da wollen und 
müssen wir als Verwaltung bes-
sere Voraussetzungen schaffen.“, 
so Quasdorf weiter. 

Roland Holm
Gemeinde Bestensee

Kaufe Haus von Privat 
Rentenbasis / Wohnrecht

Tel.: 0331 / 281 298 65

möglich sind:
• Einmalzahlung
• monatliche Rente
• festes Einkommen
• lebenslanges Wohnrecht
•  Unterstützung im 

persönlichen Umfeld

ANZEIGEN
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MONATLICH IM MEHRGENERATIONENHAUS BESTENSEE

BestSeniorsStammtisch pflegende Angehörige
Liebe Seniorinnen und Senioren!
Wir alle haben den größten Teil unseres Lebens hinter 

uns. Das bringt natürlich auch Probleme mit sich. Das heißt, 
viele von uns pflegen ihre Angehörigen bis ins hohe Alter.  
Das ist nicht immer leicht, denn die meisten haben keine 
pflegerische Ausbildung. Wir müssen uns also durchkämp-
fen, müssen lernen, damit umzugehen, denn nicht für jeden 
steht eine ausgebildete Pflegekraft zur Verfügung.
Wenn man wie wir, mein Ehemann, 85 Jahre alt, und ich 83 
Jahre alt, mehr als 60 Jahre verheiratet sind, möchte man 
den anderen ungern weggeben zur Betreuung. D.  h., wir 
müssen damit zurecht kommen. Denn man hat ja das Be-
dürfnis, dem geliebten Menschen so viel wie möglich zur 
Seite zu stehen.
Ich bin jetzt zum 2. Mal gefordert, einem lieben Menschen, 
der an Demenz erkrankt ist, dabei  zu helfen,  sich noch im 
Leben zurecht zu finden, sich gut bewegen zu können und zu 
wissen, wer bin ich, wo wohne ich und wer sind die Men-
schen, die zu mir gehören? Habe ich eine Familie? Wie groß 
ist sie? Usw. Da ich keinerlei pflegerische Erfahrung  habe, 
wie man mit dieser  Krankheit umgehen muss, suchte ich 
nach Möglichkeiten, die ich bei den Best Seniors fand. Es ist 
zwar nur eine Möglichkeit, aber für mich eine der besten.
Im Bestwiner der Gemeinde,  wurde ein Stammtisch ange-
boten, bei dem sich pflegende Angehörige von demenzkran-

ken Menschen, treffen können, um Erfahrungen auszutau-
schen, Neues zu erfahren, denn es sind immer zwei 
geschulte und erfahrene Personen dabei, die Anregungen 
und Auskünfte geben können.
Im Rahmen der „Best-Seniors“ findet jeden 1. Montag im 
Monat dieser Stammtisch im Mehrgenerationenhaus Bes-
tensee statt – von 14:30 bis etwa 16:30 Uhr.
Ich ging dahin. Wir waren anfangs nur zwei Angehörige, aber 
es wurden mehr. Nicht immer sind alle da, aber oft sind wir 
zu dritt oder zu viert, meist Frauen, die ihre Männer pflegen. 
Wir berichten von unseren Problemen,  von   Gelesenem, hö-
ren von neuen Möglichkeiten, tauschen Erfahrungen aus 
und haben trotz der ernsten Lage auch ein wenig Spaß da-
bei. Wir trinken einen Kaffee, essen auch mal einen Keks, 
oder etwas Süßes, aber alle sind froh, dass sie dabei sein kön-
nen. 
Die zwei Stunden vergehen wie im Flug und wir freuen uns 
schon auf das nächste Treffen.
Wenn Sie daran interessiert sind, kommen Sie einfach am  
1. Montag des Monats dahin, sie finden uns ganz bestimmt! 
Die Telefonnummer für eine evtl. Anmeldung lautet: 0170 
3718601/02.

Bitte die Pandemie-Regeln beachten!
Liane Alm

Der Seniorenbeirat informiet

APRIL-TERMINE

Von Bowlen bis Sitzung
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
unsere nächste Sitzung, die wie immer öffentlich ist, fin-

det am 6. April 2022 um 14:30 Uhr im Saal des Gemein-
deamtes, Bestensee, Eichhornstraße statt.
Das vom Seniorenbeirat mit organisierte Tanzen im MGH 
„Kleeblatt“ wird ebenfalls, am 6. April 2022 stattfinden.
Zum monatlichen Bowlen treffen sich die interessierten Se-
niorinnen und Senioren am 28. April 2022 zur gewohnten 
Zeit. Beachten Sie auch hier die entsprechende Anordnung 
der Landesregierung hinsichtlich der Pandemiebekämpfung.

Ihr Seniorenbeirat

SENIORENSEITEN
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Der Seniorenbeirat informiet

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

wie bereits im Amtsblatt des Monats März avisiert, findet 
am 21. April unsere Busfahrt statt.
Heute müssen wir Sie leider darüber informieren, dass sich 
unser Reiseziel verändert hat, da die von uns geplante und 
angekündigte Fahrt aus dem Programm des Busunterneh-
mens gestrichen werden musste.
In unserer Sitzung Anfang März haben wir natürlich nach ei-
ner Alternative gesucht, diese auch gefunden und darüber 
beraten. Wir dürfen Ihnen heute folgende Fahrt vorschlagen, 
in der Hoffnung, dass Sie auch diese annehmen werden. Wir 
haben uns dazu entschieden, dass wir uns auf „Pücklers Spu-
ren“ begeben wollen und zu Gast in Bad Muskau sein wer-
den. Diese enthält eine Fahrt mit der Waldeisenbahn Bad 
Muskau nach Weißwasser, ein zünftiges Mittagessen und 
eine 1-stündige Führung durch den Muskauer Park. Daran 
folgt Freizeit und die Möglichkeit, sich noch individuell um-
schauen zu können.  Bequemes Schuhwerk ist also empfeh-
lenswert.
Die derzeit enorm angestiegenen Spritpreise ermöglichen 
uns leider nicht so preiswert wie üblich teilnehmen zu kön-
nen, deshalb beläuft sich der Preis auf 65,00 Euro p. P.

Nun die Abfahrtzeiten:
unsere Fahr startet um  7:00 Uhr in Pätz
weiter geht es ab ca. 7:10 Uhr ab Steakhaus Bestensee

anschließend ab ca. 7:15 Uhr ab Lerchenweg
danach ca. 7:20 Uhr ab Gemeindeamt
wir starten dann um  7:30 Uhr ab Bahnhof Bestensee

Der Kartenverkauf erfolgt ab dem 4. April bei folgenden 
Mitgliedern des Seniorenbeirates:
Cornelia Flieger, Motzener Str. 4 Tel.: 64704
Brigitte Kuba, Böcklinstraße 22 Tel.: 61049
Monika Kühn, OT Pätz, Prieroser Str. 26 Tel.: 66002
Erika Sander, Motzener Str. 37 Tel.: 62325
Günter Schulz, Zeesener Str. 5 Tel.: 0163 4205510

Betonen möchten wir noch, dass Sie auch gerne in „Beglei-
tung“ Ihres Rollators mitkommen können. Genügend Platz 
dürfen wir Ihnen zusichern. 
Auch müssen wir uns nach wie vor an den Regelungen zum 
Pandemiegeschehen orientieren. Die FFP2-Maske dürfte 
weiterhin beim Ein- und Aussteigen des Busses Gebot blei-
ben. Auch an einem Impfnachweis sollte unsere Fahrt nicht 
scheitern. Wie sagt man so schön? „Vorsicht ist die Mutter 
der Porzellankiste“ 

Wir alle sind auf diese schöne Fahrt mit „unserem“ Busun-
ternehmen Riese-Reisen gespannt, bestellen bei Petrus 
schönes Wetter und tanken gute Laune. Bis dahin bleiben 
Sie vor allem gesund.



| 12 | DER „BESTWINER“ 30. Jahrgang | 30. März 2022 | Nummer 3

Best Seeniors: Angebots und Veranstaltungsplan für April
Datum/Uhrzeit Veranstaltung/Beschreibung Treffpunkt/Ort

Montag – Freitag 
09:00 – 15:00 Uhr 
 Vereinbarung: 
0170- 371 86 01/-02

Offenes Beratungsangebot: Es gibt zahlreiche Anlässe sich 
zu sorgen. Alle Menschen haben mal großen, mal kleinen 
Kummer. Gern möchten wir Ihre Sorgen, Bedenken und Fra-
gen mit Ihnen teilen und gemeinsam versuchen, Antwor-
ten zu finden.

Der Termin/Treffpunkt wird individuell verein-
bart. Beratungsort kann die häusliche Umge-
bung sein oder in der jeweiligen Gemeinde. 
Auch eine telefonische Beratung ist möglich.

Jeden Dienstag 
09:30 – 10:30Uhr u. 
11:00 – 12:00 Uhr 
Anmeldung:  0176- 627 975 47

Yoga Ü50: Ausgewähltes Yoga, sanfte Atemübungen, klei-
nere Meditationen mit Monique Krüger-Siegert.

Yoga-Raum im Mehrgenerationenhaus (MGH) 
Bestensee, Waldstr. 33, 15741 Bestensee

Jeden Freitag 
10:00 – 11:00 Uhr

Walken: Mit Schwung ins Wochenende! Schnelleres Gehen 
für Alle, die in Bewegung kommen, oder auch bleiben wol-
len.

MGH Bestensee, 
Waldstraße 33, 15471 Bestensee 
oder nach Vereinbarung

Montag, 04.04. 
14:30 – 16:00 Uhr

Stammtisch pflegende Angehörige: Begleitet wird der 
Stammtisch von einer erfahrenen Pflegefachkraft, die Ih-
nen mit praktischen Informationen und Tipps für den All-
tag zur Seite steht.

MGH Bestensee, 
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

Donnerstag, 14.04. 
10:00 -12:00 Uhr 
Freitag, 29.04. 
10:00 -12:00 Uhr 

Offene Sprechstunde: Es gibt zahlreiche Anlässe sich zu 
sorgen. Alle Menschen haben mal großen, mal kleinen 
Kummer. Gern möchten wir Ihre Sorgen, Bedenken und Fra-
gen mit Ihnen teilen und gemeinsam versuchen, Antwor-
ten zu finden.

Jeweils Donnerstag: 
Im Konferenzraum, Rathaus Mittenwalde, 
Rathausstraße 8, 15749 Mittenwalde 
Jeweils Freitag: 
Im Stellwerk 8, Bahnhofsvorplatz 8, 
15711 Königs Wusterhausen

Donnerstag, 07.04. 
10:00 – 13:00 Uhr

Wandergruppe „Latschen und Tratschen“: Wanderung ent-
lang des Pätzer Vordersees und Pätzer Hintersees (ca. 10 
km)

Bestensee, Bahnhof

Donnerstag, 14.04. 
17:00 – 19:00 Uhr 
Heute: Vortrag zur Vorsorgevoll-
macht/Patientenverfügung

Offener Treff Ragow „Plauschen und Lauschen: „Vorsorge-
vollmacht/Patientenverfügung“ Es ist nie zu früh, sich da-
rum zu kümmern! Haben Sie schon alles geregelt oder sind 
noch Fragen offen? Stellen Sie diese heute!

Freizeithaus Ragow, 
Küstergasse 3, 15749 Mittenwalde/OT Ragow

Donnerstag, 21.04 
10:00 – 11:30 Uhr

Wandergruppe „Latschen und Tratschen“: Wanderung 
durch Töpchin, Waldwege und am Töpchiner See entlang

Motzen Mühle, 
Kallincher Chausee 1, 15749 Mittenwalde

Donnerstag, 28.04. 
15:30 – 17:30 Uhr 
Heute: Handwerkliches, „Häkeln 
ohne Nadel“ 

Offener Treff Ragow „Plauschen und Lauschen: „Häkeln 
ohne Nadel“, wir erlernen eine Technik, nur mit den Fingern 
zu häkeln. Wolle wird dafür zur Verfügung gestellt. Weitere 
Ideen für Handwerkliches sind willkommen!

Freizeithaus Ragow, 
Küstergasse 3, 15749 Mittenwalde/OT Ragow

Best Seeniors: „Digital fit“ Angebots und Veranstaltungsplan April
Datum/Uhrzeit Veranstaltung/Beschreibung Treffpunkt/Ort

Montag, 11.04., 
Montag, 25.04.  
14:30 – 16:00 Uhr

Digital fit – Umgang mit Smartphone und Tablet: Wir helfen Ihnen 
den Umgang mit Tablet und Smartphone spielend leicht zu erlernen. 
Sie benötigen keine Vorkenntnisse.

MGH Bestensee, 
Waldstraße 33, 15471 Bestensee 
oder nach Vereinbarung

Dienstag, 19.04. 
14:30 – 16:00 Uhr

Digital fit – Umgang mit Smartphone und Tablet: Wir helfen Ihnen 
den Umgang mit Tablet und Smartphone spielend leicht zu erlernen. 
Sie benötigen keine Vorkenntnisse. 

Haus des Gastes Motzen, 
Karl-Marx-Str. 1, 
15749 Mittenwalde/OT Motzen

Dienstag, 26.04 
14:30 – 16:00 Uhr

Digital fit – Umgang mit Smartphone und Tablet: Wir helfen Ihnen 
den Umgang mit Tablet und Smartphone spielend leicht zu erlernen. 
Sie benötigen keine Vorkenntnisse 

Tourismusinformation Prieros, 
Dorfstr. 18, 15752 Prieros

Mittwoch, 20.04. 
14:30 – 16:00 Uhr

Stammtisch Digital für Fortgeschrittene: Gegenseitiges lernen, sich 
austauschen und Fortschritte und Erfolge gemeinsam teilen. 

MGH Bestensee, 
Waldstraße 33, 15471 Bestensee 
oder nach Vereinbarung

Anmeldung erforderlich unter: 0170- 371 86 01/– 02 oder per E-Mail: bestseeniors@berliner-stadtmission.de; 
Für unsere Veranstaltungen gilt die 3G-Regelung (Änderungen sind vorbehalten); Weitere Infos: www.berliner-stadtmission.de/best-seeniors. 
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Gottesdienste zu Ostern

In unserer Kirche finden nach 
wie vor Präsenz-Gottesdiens-

te statt.
Die Gottesdienste werden unter 
Einhaltung der vorgeschriebenen 
Hygienemaßnahmen und Ab-
standsregelungen durchgeführt. 
Die Richtlinien zum Corona-In-
fektionsschutz werden strikt um-
gesetzt, um ein sicheres Zusam-
menkommen in unserer Kirche 
zu gewährleisteten.
 Am Sonntag, den 10.04.2022 
findet der Palmsonntagsgottes-
dienst um 10:00 Uhr statt.
 Am Mittwoch, den 13.04.2022 
findet kein Gottesdienst statt.
 Karfreitag, den 
15.04.2022 und Os-
tersonntag, den 
17.04.2022 findet 
der Gottesdienst um 
10:00 Uhr statt.
Wir wünschen allen 
ein gesegnetes Os-
terfest.
Die Videogottes-
dienste finden wei-

terhin statt und werden über den
Livestream via YouTube übertra-
gen: https://www.youtube.
com/c/neuapostolischekirche-
berlinbrandenburg
Gottesdienstzeiten der neuaposto-
lischen Kirche in Bestensee, Hein-
rich-Heine-Str. 2 B : Sonntag 10:00 
Uhr und Mittwoch 19:30 Uhr
Gäste sind dazu jederzeit herzlich 
willkommen.
Änderungen entnehmen Sie bitte 
unserem Schaukasten, der vor 
unserer Kirche steht.

S. Braun

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE INFORMIERT

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ANZEIGE
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LAUSL INFORMIERT

Veranstaltungen im April im Zollstockmuseum

Bitte vorm Termin telefonisch beim jeweiligen Gruppenleiter melden, danke!! Ostermarkt am 09.04.22 von 10.00 bis 16.00 Uhr, mit Spiel und Spaß für 
Groß und Klein. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Anmeldung über zollstockmuseum@gmx.de oder Hilmar Wenk -  0172 7998462
Das Zollstockmuseum finden Sie/ findet Ihr in Bestensee, Dorfaue 9.   

Datum Uhrzeit Dauer Veranstaltung Kosten Bemerkungen

jeden Montag  9.30 Uhr 1,0 h Treff der kleinen Leute 
von 0 – 1 Jahr (Krabbelgruppe)

1,00 € mit Rosi Liß 
 033763/22387

07./21.04. 14.00 Uhr 2,0 h Spielenachmittag 1,00 € mit Judith Klink
 01627615837

05./19.04.. 17.30 Uhr 1,5 h Grundlagenkurs
Smartphone/Tablet

3,00 € mit Hr. Müller,
Anmeldung unter  015114112858

13./27.04. 19.00 Uhr 2,0 h DART – Spieler gesucht 2,00 € mit Björn Braune  01749024200

05./19.04. 19.00 Uhr 2,0 h Skatrunde 1,00 € auch für Anfänger

14./28.04. 13.30 Uhr 2,5 h Wolllausltreffen 1,00 € mit Judith Klink,  01627615837

01./15.04. 14.00 Uhr 2,0 h Landfrauentreff 1,00 € mit Monika Kühn,  015763227511

Mai 16.00 Uhr 2.0 h Kultur & Küche 1.00 € mit Beate Koke

07./21.04. 18.00 Uhr 1,5 h Schach 1,00 €

Juni 15.45 Uhr 1,0 h Kräuter & Co 1,00 € Anleitung durch Frau Dr. Matthäi

jeden 
Donnerstag

19.00 Uhr 1.0 h Faszientraining im Kalendersaal 1,00 € mit Birgitt Gleisberg
Neuanmeldungen unter:

 033763249347

06./13./20.04. 18.30 Uhr 2,0 h KwerBeet trifft Lausl
(Chor)

1,00 € mit Martina Purann
 015778310186

fällt wegen 
Krankheit aus

15.30 Uhr 1,0 h Singen mit Lausl (kein Chor)
in der Landkost Arena

2.50 €
monatlich

begleitet durch
Frau Teltow
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SC KARATE BESTENSEE BEIM 17. ZWÖNITZTALPOKAL

Wettkampferfolge 2.0
In den 24 Monaten seit März 
2020 war auf Grund der Pande-
mie-Vorschriften in zehn Mona-
ten kein Karate-Training möglich. 
Für Athleten, die auf Wettkämp-
fen gewinnen wollen, war dieser 
Trainings-Lockdown die schlech-
teste aller Nachrichten.
Wenn es dann, wie in unserem 
Fall, plötzlich heißt, dass es zum 
ersten Wettkampf nach zweijäh-
riger Pause geht, scheint das 
 Adrenalin die Körper einem Vul-
kanausbruch gleich zu überflu-
ten. Das war im SC Karate Besten-
see sogar bei denjenigen zu 
beobachten, die in ihrem jungen 
Leben noch nie auf einem großen 
Wettkampf angetreten waren.
Karate-Wettkämpfe haben ihre 
ganz eigene Atmosphäre. Hun-
derte Athleten treten mehrmals 
zu Zweikämpfen (Kumite) oder 
Technik-Läufen (Kata) an, auf 
mehreren Matten (Tatami) wird 
gleichzeitig gekämpft. Der Lärm-
pegel steigt schnell, verschiedene 
Fan-Gruppen feuern ihre jeweili-
gen Favoriten an, immer wieder 
braust an unterschiedlichen Stel-
len Beifall auf.
Am 12. März waren die Athleten 
des SC Karate Bestensee zum 17. 
Zwönitztalpokal in die Nähe von 
Chemnitz gefahren, wie sie es vor 
der Pandemie fast jedes Jahr ge-
tan hatten. Die jüngeren Karateka 
wurden von Eltern und Geschwis-
tern begleitet, hinzu kamen die 
Coaches. Ein fast voll besetzter 
Reisebus startete morgens um 
fünf Uhr von der Landkostarena 
Bestensee. Die Fahrt dauerte 
dreieinhalb Stunden, an ein ent-
spanntes Einnicken zu nacht-

schlafender Zeit war nicht zu 
denken. Vor allem die jüngeren 
Athleten waren mental bereits 
mitten im Wettkampf angekom-
men.
Sie hatten sich gegen 321 andere 
Kämpfer zu behaupten, die in ins-
gesamt 429 Starts in verschiede-
nen Kategorien antraten. Unsere 
Trainer hofften zwar auf Erfolge, 
waren aber sehr skeptisch ange-
sichts der trainingsarmen Ge-
schichte der letzten zwei Jahre.
Im Karate starten die Jüngsten 
zuerst, die Ältesten zuletzt. Und 
ausgerechnet unsere jüngsten 
Athleten, jünger als acht Jahre 
und ohne jegliche Wettkampfer-
fahrung, sorgten für die größte 
Überraschung: Drei Dritte Plätze, 
vier Zweite Plätze und zwei Erste 
Plätze! Es gab noch drei weitere 
Dritte Plätze in der Jugend unter 
sechzehn Jahren und einen Drit-

ten Platz in der sogenannten Leis-
tungsklasse, der absoluten Ober-
klasse des Karate. In der 
Masterklasse der über dreißigjäh-
rigen Männer kam am frühen 
Abend dann noch ein erster Preis 
dazu.
Die Athleten des SC Karate Bes-
tensee hatten an diesem Tag 31 
Starts und erzielten dabei 14 
Platzierungen.
Man würde jedoch irren, wenn 
man sich die Rückfahrt der Kämp-
fer mit ihren Begleitern als ein 
ruhiges Dahinrollen erschöpfter 
Wettkämpfer vorstellte. Das Ad-
renalin wollte die Körper nicht 
verlassen! Im Gegenteil: Die 
Stimmung war inspiriert von der 
– weit verbreiteten – Aussicht, 
auf der Vereinsmeisterschaft am 
darauffolgenden Montag in der 
Landkostarena Bestensee die 
nächsten Platzierungen zu errin-

gen. Also: 48 Stunden bis zum 
nächsten Start!
Tatsächlich war die Vereinsmeis-
terschaft des SC Karate Besten-
see noch einmal ein aufregendes 
Ereignis. Alle Mitglieder starteten 
in der einen oder anderen Kate-
gorie, und diejenigen, die noch zu 
jung für Kumite und Kata waren, 
kämpften um Platzierungen in ei-
nem großen Parcours: Dafür gab 
es einen Karate-Plüschtiger na-
mens „Joe“ und für die Teilnahme 
überhaupt einen Karate-Miniti-
ger namens „Klaus“, beide natür-
lich im weißen Karate-Anzug mit 
schwarzem Gürtel!
Das beste Ergebnis dieses Wo-
chenendes aber ist die Erkennt-
nis, dass die Covid19-Pandemie 
uns nicht bremsen konnte. Wir 
waren es, die gewonnen haben!

www.petereins.de

Rechtsanwalt

Roman Petereins
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Schulweg 15 b
15711 Königs Wusterhausen
Telefon:  0 33 75 / 21 31 821
Telefax:  0 33 75 / 21 31 822

ANZEIGEN
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WIR FRAUEN DÜRFEN NICHT AUFHÖREN ZU KÄMPFEN!

Wir feiern gemeinsam den Internationalen Frauentag
Liebe Mitglieder und Interes-
sierte,

schon im Herbst 2021 begann 
der Vorstand mit der Planung  der 
Veranstaltung zum Internationa-
len Frauentag  2022. Damals war 
es wegen Corona  natürlich noch 
sehr unsicher, ob wir überhaupt 
feiern dürfen. Trotzdem waren 
wir immer sehr zuversichtlich, 
dass alles machbar ist. Der Ver-
trag mit dem KIEZ am Hölzernen 
See wurde  gemacht  und der Bus 
bestellt. Die Einladungen an die 
Gäste wurden verschickt und Blu-
men für Auszeichnungen vorbe-
stellt.
Und tatsächlich konnten wir am 
8. März 2022, natürlich unter Be-
rücksichtigung der geltenden Co-
ronaregeln, unsere Veranstaltung 
zum Frauentag durchführen. Alle 
waren darüber sehr erfreut. 
Der Vorstand und viele fleißige 
Helfer begrüßten die Frauen mit 
einer wunderschönen Rose und 
wer wollte, bekam auch noch ein 
Glas Sekt. Einige  Teilnehmer hat-
ten auch ihre Männer als Beglei-
tung mitgebracht. Die Tische wa-
ren durch die Mitarbeiter des 
KIEZ  festlich eingedeckt worden 
und alle fanden einen Platz. 
Monika Pohl, die Vorsitzende  un-
serer Ortsgruppe, eröffnete die 
Veranstaltung mit einem Prost 
auf die Frauen. Unsere „Dauermu-
siker“, das SPREE-DUO aus Zeesen, 
spielte dazu einen Tusch. 
Als Gäste hatte der Vorstand die 
Geschäftsführerin der VS Bürger-
hilfe, Carola Ahlert, den Bürger-
meister von Bestensee, K.-D. 
Quasdorf, den Seniorenbeauftrag-
ten der Gemeinde Bestensee,  
G. Schulz und die neue Gleichstel-
lungsbeauftragte der Gemeinde, 
Andrea Rogge , eingeladen. 

In ihrer Ansprache zur Veranstal-
tung verwies Monika Pohl erneut 
darauf, dass der Kampf der Frau-
en für ihre Rechte schon viele Jah-
re währt und  noch immer nötig 
ist. Noch immer werden weltt-
weit Frauen und Mädchen unter-
drückt, misshandelt und getötet. 
Das Recht auf gleichen Lohn für 
gleiche Arbeit ist noch nicht er-
reicht und noch immer sind mehr 
Männer in leitenden Positionen 
als Frauen. Wir Frauen dürfen 
nicht aufhören zu kämpfen !!! 
Monika Pohl prangerte in ihrer 
Rede auch den Krieg Putins gegen 
die Ukraine an. 
Es ist nicht zu verstehen, dass in 
unmittelbarer Nachbarschaft 
von Deutschland Krieg herrscht. 
Krieg, in dem auch Frauen und 
Mädchen getötet werden, die 
diese schreckliche Situation nicht 
erleben wollten. Ganz spontan 
rief der Vorstand zu einer Spen-
densammlung auf, um die Men-
schen in der Ukraine zu unter-
stützen.
Auch einige der geladenen Gäste 
meldeten sich anschließend zu 

Wort und berichteten über wei-
tere Häuser für seniorengerech-
tes Wohnen, über wirtschaftliche  
Veränderungen  in der Gemeinde 
und über Vorhaben, die die Senio-
ren der Gemeinde in diesem Jahr 
noch erwarten können.
Anschließend wurde Gisela Schil-
der, für ihre langjährige Tätigkeit 
als Gruppen- und Hauptkassiere-
rin in unserer Ortsgruppe ausge-
zeichnet. Auch der Bürgermeister, 
Herr Quasdorf, wurde mit einem 
Blumengruß für die enge Zusam-
menarbeit zwischen der Volksoli-
darität und der Gemeinde geehrt. 
Nun gab es endlich die ersehnte 
Kaffeerunde mit leckerem Ku-
chenvarianten. Alle griffen zu und 
ließen sich die Köstlichkeiten 
recht gut schmecken. Im Hinter-
grund spielte schon das SPREE- 
DUO und nachdem sich alle ge-
stärkt hatten, wurde ausgiebig  
das Tanzbein geschwungen.
Als kulturelle Überraschung zeig-
te uns die junge, neu gegründete 
Band „One week Band“ aus dem 
Mehrgenerationenhaus Besten-
see,  ihr derzeitiges Können, wo-

bei sie auch hilfreich von ihren 
Betreuern unterstützt wurden. 
Man konnte deutlich spüren, wie-
viel Spaß die Kinder und Jugendli-
chen hatten. Es ist auch immer 
sehr mutig, vor einem großen Pu-
blikum aufzutreten. Die Teilneh-
mer der Veranstaltung belohnten 
den Auftritt mit viel Beifall. Nach 
weiteren Tanzrunden gab es 
nochmals eine kurze Auszeich-
nungsrunde.
Der Vorstand nutzte den Ehren-
tag für die Frauen, um sich bei all 
ihren  Volkshelferinnen  für ihre 
geleistete Arbeit im Sinne der 
Volkssolidarität zu bedanken. Alle 
wurden davon überrascht und 
freuten sich sehr darüber. Im wei-
teren Verlauf der Veranstaltung 
wurde weiter reichlich getanzt, 
viel gelacht und natürlich auch 
geschwatzt. Bevor dann die Ver-
anstaltung zu Ende ging, wurde 
noch das Ergebnis der spontanen 
Sammelaktion zugunsten der 
Menschen in der Ukraine verkün-
det. Es konnten 500 € (!!!) gesam-
melt werden, mit denen dringend 
gebrauchte Materialien einge-
kauft wurden, die inzwischen 
schon auf dem Wege in die Ukrai-
ne sind. Die Ortsgruppe ist sehr 
stolz auf diese Aktion. Wir danken 
allen Spendern ganz herzlich!!!
Bevor der Tag dann beendet wur-
de, dankte Monika Pohl ihren flei-
ßigen Helfern und natürlich auch 
den Mitarbeitern des KIEZ am 
Hölzernen See für ihre Unterstüt-
zung bei der Durchführung der 
Veranstaltung.
Alle freuen sich schon auf die 
nächsten Aktivitäten der Orts-
gruppe .

Wir verbleiben mit lieben Grüßen, 
eure Liane und M. P. 

Beachten Sie den Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe des Bestwiners:

Redaktionsschluss: 13. April 2022
Erscheinungsdatum: 27. April 2022

Die Homepage der Gemeinde Bestensee findet man unter:
http://www.bestensee.de
oder über den Suchbegriff: 

Bestensee in den Suchmaschinen Ihrer Provider.
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RÜCKBLICK UND ERSTE TERMINE 2022

In der Volkssolidarität ist immer was los !
Liebe Mitglieder und Interes-
senten der Volkssolidarität, 

der Vorstand der Ortsgruppe 
freute sich, dass wir uns am 
3.  Mittwoch im Februar endlich 
wieder treffen durften. Das Inter-
esse der Mitglieder war erfreuli-
cherweise so groß, dass im Raum 
der Landkostarena noch zusätzli-
che Sitzmöglichkeiten geschaffen 
werden mussten. Die notwendi-
gen Pandemieregeln wurden na-
türlich beachtet. Dann konnte es 
endlich losgehen.
Aber wie in jedem guten Verein 
gibt es zum Jahresbeginn immer 
einen Rückblick auf die Vereinsar-
beit in den vergangenen Wochen 
und Monaten. So musste also vor 
dem gemütlichen Teil erst noch 
„gearbeitet“ werden. 
Unsere Vorsitzende Monika Pohl 
gab allen Anwesenden einen 
Überblick zu der geleisteten Ar-
beit in den Jahren 2020/21 unter 
den erschwerten Bedingungen 
durch die Corona-Pandemie. 
Sehr viele Monatstreffen muss-
ten ab März 2020 leider ausfal-
len.  Besonders im 1. und 2. Lock-
down war der Vorstand daher 
bemüht,  den Kontakt zu seinen 
Mitgliedern aufrecht zu erhalten. 
Es wurden neue Wege der Begeg-
nung  gesucht und gefunden. Alle 
Möglichkeiten hier aufzuzählen 
würde den Artikel „sprengen“.
Eine erste wichtige Maßnahme 
war z.  B. die Organisation von 
Masken für unsere betagten Mit-
glieder und der enge telefonische 
Kontakt zu ihnen, auch bezüglich 
der Versorgung mit notwendigen 
Dingen des Lebens.  
Im August 2020 durften wir uns 
dann bei einem „Modetreff“ im 
Garten des MGH endlich erst-

mals wieder sehen und im Okto-
ber schafften wir es noch, unsere  
lange geplante Stadtrundfahrt 
durch Berlin mit einer Kaffeerun-
de am Müggelturm durchzufüh-
ren. Doch dann kam Corona zu-
rück. Zu Weihnachten 2020 fiel  
die jährliche Veranstaltung aus 
und es gab dafür Überraschungs-
beutel für unsere Mitglieder, mit 
lieben Grüßen des Vorstandes.
Auch der Frauentag  2021 konnte 
nicht gefeiert werden. Dafür gab 
es für die Frauen in der Gruppe 
eine Blume und später für die 
Männer zu ihrem „Ehrentag“ 
ebenfalls eine kleine Überra-
schung. Wieder mussten wir bis 
zum August 2021 warten, bis wir 
uns zu einem Monatstreffen se-
hen durften. Es war unser alljähr-
liches Sommerfest, das wir we-
gen der Coronaregeln in zwei 
Gruppen gefeiert haben. Dabei 
sammelten wir 600 € zugunsten 
der Hochwasseropfer im Ahrtal. 
In den nachfolgenden Monaten 

schafften wir es noch, einen Spie-
lenachmittag durchzuführen, ei-
nen Monatstreff mit Herbstlie-
dern zu gestalten und etwas über 
Wildbienen zu erfahren. Und wie-
der fiel die Weihnachtsfeier der 
Gemeinde wegen Covid aus. Aber 
der fleißige Vorstand der Orts-
gruppe der Volkssolidarität Bes-
tensee packte stattdessen erneut 
Weihnachtsbeutel für fast 180 
Mitglieder der Ortsgruppe und 
sandte jedem eine persönliche  
Grußbotschaft zu den Feiertagen 
und zum Jahreswechsel 2022. So-
mit konnte für die Arbeit der 
Volkssolidarität in Bestensee ins-
gesamt eine positive Bilanz gezo-
gen werden. Es gelang uns sogar  
in der zurückliegenden Zeit, trotz 
der schwierigen Situation durch 
Corona, neue Mitglieder zu ge-
winnen. Darauf sind wir alle sehr 
stolz. 
Der Rückblick auf die Vereinsar-
beit 2020/21 durch unsere Vorsit-
zende Monika Pohl wurde zum 

Abschluss  noch durch wichtige 
Informationen zu den Finanzen 
der Ortsgruppe von Gerlinde 
Thieme ergänzt. Sie teilte den 
Mitgliedern mit, dass wir die letz-
ten Monate finanziell gut gear-
beitet hatten, was sicherlich auch 
dem wachsamen Auge unserer 
Hauptkassiererin zu verdanken 
ist. 
Nachdem nun alles zur Vergan-
genheit gesagt worden war, 
konnten wir endlich mit dem ge-
selligen Teil des Monatstreffs, 
dem fröhlichen Fasching, begin-
nen. Die fleißigen Helfer hatten  
Kaffee gekocht und den Kuchen 
platziert. Die Tische waren schon 
vorher faschingsmäßig mit Gir-
landen und Luftballons ge-
schmückt worden. Viele hatten 
sich eine lustige Kopfbedeckung 
mitgebracht und der Vorstand 
spendierte als kleine Überra-
schung Pfannkuchen für alle. Sie 
schmeckten ganz hervorragend  
und die Stimmung war gut. Mit 
witzigen Anekdoten, kleinen Ra-
tespielen und viel Humor endete  
dieser Tag.
Der nächste Monatstreff findet 
übrigens am 20.04.2022 um 15 
Uhr in der Landkostarena statt.
Ein nächster großer Höhepunkt  
für unsere Mitglieder wird am 
6.  Mai 2022 der gemeinsame 
Ausflug nach Beelitz in die ehe-
maligen Heilstätten mit dem 
Baumwipfelpfad und zum Spar-
gelhof Klaistow sein. Dafür ste-
hen 50  Plätze zur Verfügung und 
die Anmeldungen dafür nimmt 
Elke Stimper entgegen. 

Wir verbleiben mit vielen Grüßen
Liane und Monika

DIE VOLKSSOLIDARITÄT BESTENSEE INFORMIERT



| 18 | DER „BESTWINER“ 30. Jahrgang | 30. März 2022 | Nummer 3

AWO REGIONALVERBAND BRANDENBURG SÜD E. V. 

ELTERNUNTERSTÜTZUNG

Wieder da: Familientreff in Königs Wusterhausen gestartet
Eltern haben seit dem 2. März 
2022 wieder die Möglichkeit, 

sich regelmäßig jede Woche im 
Valetudo zu treffen, auszutau-
schen und mit ihren Kindern eine 
schöne Zeit zu verbringen. Katha-
rina Schiersch (Erziehungs- und 
Familienberatung Wildau, Kind-
heit e. V.) heißt alle Mütter und 
Väter, gern auch Großeltern, mit 
ihren Kindern von 0 bis 3 Jahren 
und Geschwisterkindern mitt-
wochs von 15.00 bis 16.30 Uhr 
herzlich willkommen.
Neben Singen und Spielen sowie 
einem netten Miteinander kön-
nen verschiedene Themen, die 
den Eltern auf der Seele liegen, 
besprochen werden:

•  Bindung und Erziehung in den 
ersten Lebensjahren

• Thema Partnerschaft
•  Einfühlen und Grenzen setzen 

von Geburt an

•  Kinder mit Regulationsstörun-
gen

•  Information und Vermittlung 
von Angeboten

Organisiert wird der Treff von 
Kindheit e. V. Wildau, Valetudo – 

Haus für Gesundheit, Familie und 
Bildung sowie dem Netzwerk Ge-
sunde Kinder Dahme-Spreewald 
(AWO Regionalverband Branden-
burg Süd e. V.).
Interessierte Eltern können sich 
gern per SMS/WhatsApp an 

01525 4503 492 oder per E-Mail 
an ngk-lds@awo-bb-sued.de für 
den Familientreff anmelden. Die 
Teilnahme daran ist kostenfrei.

Familientreff
Wann? Mittwochs von 15.00 bis 
16.30 Uhr
Wo? Valetudo – Haus für Gesund-
heit, Familie und Bildung
Friedrich-Engels-Straße 25
Königs Wusterhausen
Infos? 01525 4503 492 oder per 
E-Mail an ngk-lds@awo-bb-sued.
de

Sandra Kempe

Kontakt zum Netzwerk Gesunde 
Kinder LDS:
Netzwerkkoordinatorinnen: 
Ines Gündel und Sandra Kempe
Kostenfreie Telefonnummer: 
 0800 64546337 | 
ngk-lds@awo-bb-sued.de

Osterfeuer in Pätz
am 16. April um 19 Uhr

Reisigannahme 
Seestraße Pätz am :

08. April 
von 15.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr

09. April 
von 10.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr

09. April 
von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr

Ostereiersuchen 
für alle Kinder 
um 18.00 Uhr 
am Feuerplatz 

in der Seestraße 
in Pätz! 

Feuerwehrverein Pätz e. V.

Mit tiefer Bestürzung haben wir vom Tod von

Dietmar Gutzeit

erfahren. Der überraschende und plötzliche Verlust unseres 
geschätzten Mitbürgers hat uns tief getroffen. Über Jahrzehn-
te war Dietmar Gutzeit als Hotelier und Gastronom in der Ge-
meinde Bestensee aktiv und beteiligte sich an den zahlreichen 
Veranstaltungen im Ort.

Mit ihm haben wir einen Bürger und Unternehmer verloren, der 
neben seiner selbstständigen Tätigkeit auch Mitglied der Ge-
meindevertretung war. Dieses Ehrenamt übte er seit 2020 aus 
und gestaltete unsere Gemeinde aktiv mit. Auch wenn wir unter-
schiedlicher Meinung waren, so fanden wir immer einen Weg, 
zum Wohle der Gemeinde Bestensee und seiner Bürgerinnen 
und Bürger zu entscheiden. 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt den Angehörigen. Wir werden 
ihn in unserer Mitte vermissen. 

Kerstin Rubenbauer Klaus-Dieter Quasdorf
Vorsitzende der Gemeindevertretung Bürgermeister
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Eine Kombination aus Online-Shop und Bauernmarkt – Marktschwärmer Wildau bald 6 Jahre

Frische, saisonale und radikal regio-
nale Lebensmittel aus einem Umkreis 
von 40 km bekommt man jede Woche 
bei Marktschwärmer Wildau – ein 
Online-Bauernmarkt mit Vorbestellung 
und entsprechender Abholung einmal 
pro Woche.
Seit Juni 2021 können die Lebensmittel 
aus Direktvermarktung in der Halle 21 
(Lok 21) am Café 21 in der Schwartz-
kopffstr. 1 in Wildau abgeholt werden. 
Immer donnerstags 16:30 – 18:30 Uhr 
kann man so die Vielfalt 
Brandenburgs & Berlins 
genießen bei regel-
mäßig wechselndem 
Angebot. Ein Ausfl ug 
lohnt auch wenn man 
nicht bestellt hat, viele Erzeuger/innen 
bieten regelmäßig Kostproben an. 
Die Marktschwärmer wollen die regio-
nale Wertschöpfung und eine nachhal-
tige Esskultur mittels nachvollziehbarer 
und fairer Produktions- und Handelsket-
ten fördern. „Transparenz, Ehrlichkeit 
im Umgang mit Lebensmitteln ist das 
A und O, man ist was man isst. So ist 
es kein Wunder das wir auch viele Le-

bensmittelallergiker als Stammkunden 
haben, die die Verarbeitungsweisen 
der Industrie nicht mehr vertragen“, 
stellt Marktschwärmer Gastgeber Pa-
trick Grabasch fest. 
6 Jahre alt wird das Projekt im Juli 
2022. Trotzdem gibt es immer noch 
spannende neue Ideen. Seit kurzem 
gibt es einen sog. „Offenen Tisch“. Zu 
den Abholzeiten kann man innerhalb 
der Gemeinschaft Selbstgemachtes, 
Handwerk oder Pfl anzen(-samen) tau-

schen. Und auch das Angebot 
erweitert sich konti-
nuierlich. So konnte 
zu Pandemiezeiten 

eine Landmolkerei 
aus Elbe-Elster mit ihren 

Spezialitäten gewonnen werden, wie 
auch eine Brennerei aus Streitberg bei 
Fürstenwalde sowie eine Kaffeerösterei 
aus Vierlinden. Alles neben dem Grund-
sortiment aus Gemüse, Obst, Fleisch & 
Wurst aller Art, Pasta, Obstsäften, Ho-
nig und weiterer spannender Feinkost. 
  
Patrick Grabasch, 
Gastgeber der Marktschwärmer Wildau

Marktschwärmer Wildau

Seit Juli 2016 gibt es die Marktschwärmer in Wildau.
Entstanden ist das mittlerweile in mehreren europäischen Ländern etablierte Kon-
zept 2011 in Frankreich, um kleine regionale Landwirtschaftsbetriebe zu stärken.
Bestellt und bezahlt wird vorab online, abgeholt werden können die Waren dann 
immer donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr aktuell am Café 21 in der Halle 21 (Lok 
21), Schwartzkopffstr. 1 in 15745 Wildau.
Weitere Infos unter: https://wirsind.marktschwaermer.de 
Direkt zu Marktschwärmer in Wildau: www.marktschwärmer-wildau.de

ANZEIGE
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Rathaus – Gemeinde Bestensee
Eichhornstr. 4–5, 15741 Bestensee

Tel.: 033763-9980 oder E-Mail: buergerbuero@bestensee.de

Achtung: Auf Grund der derzeitigen Corona-Lage arbeitet 
das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Bestensee wieder 

nach Terminvereinbarung.  
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IHR WISSEN, IHRE MÖGLICHEN UNTERLAGEN SIND GEFRAGT!

FKK in der „Pätzer Sonnenheide“  
am Pätzer Hintersee

Beim Durchblättern 90 Jahre 
alter Zeitungen entdeckte 

ich Berichte über ein FKK-Gelän-
de unweit der Bahn (am km 38) 
am Pätzer Hintersee. Leider gibt 
es keine weiteren Hinweise auf 
dieses Gebiet, auch Gebäude 
oder Reste davon sind nicht 
mehr zu finden. Lediglich ein 
kleiner unterirdischer Hohlraum 
aus Beton könnte auf die frühere 
Existenz hindeuten. Aber viel-
leicht gibt es unter Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser, eine Infor-
mation, die Licht in das Dunkel 
bringen könnte?
Hier die Zeitungsartikel:

„16.5.1931, Berliner Volksblatt: 
Weihe des FTGB-Freikörperkul-
turgeländes. 
Die Sehnsucht der Großstädter 
nach Licht und Luft veranlasste 
die Freie Turnerschaft Groß-Ber-
lin, für das am Motzener See zu 
räumende Gelände ein anderes 
am hinteren Pätzsee bei 
Groß-Besten zu erwerben. Ein 
Unterkunftshaus mit 40 Betten 
bietet auch Gästen Übernach-
tungsmöglichkeit. Darüber hin-
aus sind noch 17 Familienhäuser 
errichtet, die von Mitgliedern 
des Freikörperkulturbezirks be-
nutzt werden. Die Weihe der An-
lage findet am Sonntag um 11 
Uhr statt. Fahrgelegenheit: Fern-
zug ab Görlitzer Bahnhof 7.10 
Uhr und 8.32 Uhr mit Sonntags-
karte für 1,80 M. Oder Vorortzug 

bis Königswusterhausen und 
dort umsteigen in Fernzug bis 
Groß-Besten. Von Groß-Besten 
auf der östlichen Bahnseite Fuß-
weg ¾ Stunde bis Kilometerstein 
38.

3.5.1932, Berliner Volksblatt: 
Frühlingsfest der FTGB. 
Im herrlichen maienfrischen Bir-
kengrün prangt wieder die „Pät-
zer Sonnenheide“, das große 
Freikörperkulturgelände der Frei-
en Turnerschaft Groß-Berlin am 
Pätzer Hintersee bei Groß-Bes-
ten. Der diesjährige Geländebe-
trieb wird am Himmelfahrtstage 
mit einem Maienfest eröffnet, 
zu dem alle Freikörperkulturan-
hänger in den sozialistischen 
Sport-, Kultur- und Jugendorga-
nisationen eingeladen sind. Eine 
Morgenfeier, allgemeine Gym-
nastik, Spiel und Sport und eine 
Kundgebung werden den Tag 
ausfüllen. Die Pätzer Sonnenhei-
de ist von Groß-Besten in etwa 
35 Minuten an der linken Bahn-
seite entlang bequem zu errei-
chen. Fahrgelegenheit bis 
Groß-Besten: Fernzug 7.10 Uhr 
ab Görlitzer Bahnhof, Sonntags-
karte 1,80 M. Nähere Auskunft 
erteilt die Vereinsgeschäftsstel-
le, NO 18, Lichtenberger Str. 3, 
Tel.: E3 Königstadt 3656.

23.12.1932, Berliner Volksblatt: 
Pätzer Sonnenheide im Winter. 
Zur Winterzeit am stillen Herd zu 

sitzen, taugt für Sportler nicht. 
Wer die „Pätzer Sonnenheide“ 
der Freien Turnerschaft 
Groß-Berlin noch nicht kennt, 
wer sie im Sommer nicht besu-
chen kann oder will, für den ist 
jetzt die richtige Zeit. Als Ein-
kehrort und Nachtquartier für 
Wanderungen stehen geheizte 

Räume zur Verfügung. Herrliche 
Touren können von hier aus un-
ternommen werden, Berge, Wäl-
der, Seen gibt es genug, Skier 
und Schlittschuhe können eifrig 
in Tätigkeit treten. Die Bergab-
hänge geben gute Fahrt, die zu-
sammenhängenden Seen bieten 
lange Eisläufe. Selbst Segel-

Berliner Volksblatt vom 3.5.1932

Möglicher ehemaliger Standort am Hintersee

FKK der Berliner Faustballfreunde am Freudenthaler Tonsee, 1930 FKK am Campingplatz Kameruner Tonsee
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Kiesseen

Kameruner und Freudenthaler Tonsee

schlitten werden hier in Betrieb 
gesetzt. Da ist es erst recht eine 
Freude unter Genossen und 
Gleichgesinnten frohe Stunden 
zu verleben. Zu den Weihnachts-
tagen und Silvester herrscht in 
der Sonnenheide immer fröhli-
ches Leben und Treiben. Es ist 
deshalb gut, sich vorher zwecks 
Übernachtung mit der Ge-
schäftsstelle der FTGB, Berlin, 
Lichtenberger Str. 3, in Verbin-
dung zu setzen. Silvester findet 
die Wintersonnenwende des 
Freikörperkulturbezirks auf der 
Pätzer Sonnenheide statt.“

Dass FKK in Bestensee Tradition 
hat, beweist der 1928 gegründe-
te Natur-Campingplatz der Faus-
tballfreunde „Berliner Bär“ am 
Kleinen Tonteich, auch „Freuden- 
thaler Tonsee“ genannt. Auf dem 
Pachtgelände genießen die Ber-
liner in der wärmeren Jahreszeit 
die Natur, Luft und das klare 
Wasser. Nach längerem behörd-

lichen Streit drohte das Aus, aber 
schließlich konnte man sich 
doch auf eine Weiterführung ei-
nigen. 

Auch das FKK-Gelände am Gro-
ßen Tonteich (Kameruner Ton-
see) nahm in den 1930er-Jahren 
seinen Anfang. Unter Leitung 
von Manfred Prosch entwickelte 
es sich zum größten FKK-Cam-
pingplatz Brandenburgs. Auch 
am Campingplatz Kiessee ist FKK 
möglich.

Auf die wärmere Jahreszeit und 
einen Sprung ins erfrischende 
Nass freut sich schon

Ihr Ortschronist 
Wolfgang Purann

Fotos: Campingplatz „Berliner Bär“ und 

Campingplatz Kameruner Tonsee

ANZEIGE
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Terminvereinbarung: 033763 - 732014
15741 Bestensee, Hauptstr. 45

www.gesundheitspraxis-bestensee.de

Privat – Praxis für ganzheitliche Physiotherapie

Lymphlologische Ganzheitstherapie 
nach Dr. Barth®
Fußrefl exzonenmassage • Acidose-LymphMassage
Acidose-Selbst-Massage (Anleitung zur Selbsthilfe)
Individuelle Ernährungs- und Gesundheitsberatung

Colon-Hydro-
Therapie

Manuelle Therapie – auch für Säuglinge & Kinder
Krankengymnastik nach Bobath 

– besonders für Säuglinge & Kinder
klassische Massagen

Manuelle Lymphdrainagen
Krankengymnastik alle Fachbereiche

– auch Atemtherapie & Mucoviszidose
Behandlungen nach Sport- und Unfallverletzungen & 

nach Operationen
Ultraschall, Elektrotherapie & Fangopackungen

Sektorale Heilpraktikerin für Physiotherapie


